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Anhang Gebäudepläne

Gebäudeplan Paderborn

Warburger Str. 100
A Fakultät für Naturwissenschaften

(Department Physik und Chemie),
Studiobühne

AM Auditorium Maximum

B Rektorat, Verwaltung

Bl Universitätsbibliothek

C Fakultät für Wirtschafts¬
wissenschaften,
Uni-Bibl., Verwaltung

D Fakultät für Elektrotechnik,
Informatik und Mathematik
(Institut Mathematik)

F Fakultäten für Kulturwissenschaften,
Wirtschaftswissenschaften und
Elektrotechnik, Informatik und
Mathematik (Institut Informatik)
International Graduate School

H Fakultäten für Kulturwissenschaften
und Wirtschaftswissenschaften,
IMT (ehem.AVMZ),
Verwaltung, Brückenkurs
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Cebäudepläne Anhang

IBZ Internationales Begegnungszentrum/
Gästehaus Jenny Aloni

J Fakultät für Naturwissenschaften
(Department Physik/Chemie)

IW Halle Ingenieurwissenschaften

NW Halle Naturwissenschaften

NWL Naturwissenschaftliches
Chemikalienlager

ME Mensa, AStA,
Zentrale Studienberatung, Hochschulsport

S Fakultät für Kulturwissenschaften

St Studentenwerk

TVZ Technische Versorgungszentrale

V Akad. Auslandsamt

ZD Zentrale Dienste

ZSL Zentrales Sonderabfall-Lager

Pohlweg
P Fakultäten für Naturwissenschaften

(Department Physik), Maschinenbau und
Elektrotechnik, Informatik und Mathematik
(Institute Elektrotechnik und Informatik), PLAZ, L-LAB

N Fakultäten für Kulturwissenschaften,
Wirtschaftswissenschaften,Naturwissenschaften
(Department Physik), Maschinenbau und
Elektrotechnik, Informatik und Mathematik
(Institut Elektrotechnik), IMT (ehem. ZIT), s-lab

W Drittmittelgebäude

Fürstenallee 11
F Heinz Nixdorf Institut (HNI),

Fakultät für Elektrotechnik, Informatik
und Mathematik (Institut Informatik),
Craduiertenzentrum, PC 2, C-LAB



Anhang Gebäudepläne

Cebäudeplan Paderborn

Pohlweg
SP Sporthalle, Institutsgebäude der

Fakultät für Naturwissenschaften,
Department Sport und Gesund¬
heit
Sportanlagen

DW IBFF-Institut für Begabten-
forschung und -förderung
in der Musik

Driving Golfanlage des Vereins zur
Range Förderung der Sportwissenschaft!.

und sportmedizinischen
Forschung e.V.
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Gebäudepläne Anhang

-

M-Technik/MT(ehem.ZIT)Geographie/Wirtschafts-nformatik/PädagogikTheor.Physik/TheologieGeschichte/Phil./Soziol./Politik/IMT/WPR E-Technik/s-labHaustechnik

3io./Chemie/Physik Ernährungs-wiss./Chemie Chemie Chemie Chemie/Physik Chemie Haustechnik

I

Musik Gestaltung/VWLErziehungswis¬senschaftBWL/BrückenkursPsychologie/GermanistikGermanistik/Romanistik/Dekanatder:akultätfürKulturwissens.Anglis- tik/Romanstik/lMTPR/ITD/JustitiariatMT(ehem.AVMZ) HSH1-7/HausmeisterHaustechnik

LU
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GestaltungGestaltungKunst/GestaltungKunst/Gestaltung Kunst/GestaltungKunst/GestaltungKunst/Gestaltung

5

M.-TechnikM.-TechnikDrittmittel-Projekte/IEMANM.-Technik/NBP/GermanistikM.-Technik

>

Akad.AuslandsamtAkad.Auslandsamt

S/W

Kunst Germanistik Kunst

o\
ttm

PLAZ

SP

SportmedizinSportinstitutSporthallen/Sportinstitut/Sportmedizin

l~-
a.

KO
a.

E.-Technik

c
sz
l_lOJ

E-Technik/HSP7201+
P7203

E.-Technik

ME

Mensa/MensulaCafeteria/ZSB/Hochschulsport/Gesch.St:TK/AOK/ArbeitsamtAStA/Pub/Ärztl.Dienst-

E.-Technik E.-Technik E.-Technik/HSP6201+
P6203

E.-Technik

00

BibliothekBibliothek Bibliothek/NotebookCafe Bibliothek

m
O.

Physik Physik./E.-TechnikE.+M.-Technik/HSP5201+
P5203

L-EABPhysik

Mi

M.-Technik/E.-TechnikM.-Technik/E.-TechnikHaustechnik

*
0

0

t•

M.-Technik M.-Technik M.-Technik

NW

Chemie Chemie Haustechnik

E.Technik/InformatikE.-TechnikE.+M.-TechnikM.-TechnikE.+M.-Technik/Dekanatd.Fak.f.E-Technik/Informatik/MathematikFiMlerhnikDekanatd.Fak.fMaschinenbauE.+M.-Technik

LL.

InformatikHNl/lnformatik/Graduiertenz.HNI/PC'/CafeteriaC-LAB

BauteilEbene J10 { i/i | ^ j m j fi j o Bautcil
cu i m i m N «- O =>

724



STELLENMARKT

»fast forward

Carvisions.
Carfuture.
Karmann.

Sie haben Ideen. Sie können weiter¬
denken und wollen weiterkommen.
Machen Sie Karriere im Einklang mit
Ihren persönlichen Zielen. Sie realisieren
Projekte für unsere Kunden, die inter¬
nationale Automobilindustrie. Von der
automobilen Forschung und Entwicklung
bis zur Serienfertigung - bei uns erleben
Sie die Herausforderungen der Zukunft
jeden Tag. Wann bewerben Sie sich?

AuchprivateineersteAdresse.■ SchauenSiedochmalrein.■



(Senior-) Software-Ingenieure ■ Berater - Projektleiter - Senior-IT-Berater (m/w)
200 interessante, neue Arbeitsplätze in 2005 für Einsteiger und Profis

Bei sd&m sind ausgeglichene Persönlichkeitengefragt.
Unsere Kunden sind führende Unternehmen aller Bran¬
chen, deren Erfolg mit anspruchsvollen Softwarelösun¬
gen steht und fällt.
Als Software-Ingenieur sind Sie verantwortlich für an¬
spruchsvolle Software-Engineering-Aufgaben.Im Team
spezifizieren, entwerfen, programmieren, testen und inte¬
grieren Sie maßgeschneiderteLösungen direkt für unsere
Kunden und arbeiten an Studien mit. Als Senior-Soft¬
ware-Ingenieur übernehmen Sie zusätzlich mehr eigene
Verantwortung und leiten kleinere Projekte.
Als Berater mit einer Berufserfahrungvon 5 oder mehr
Jahren übernehmen Sie das Design der Architektur un¬
serer Systeme sowie die Rolle des Chefdesigners. Sie
beraten und coachen.

Als Projektleiter führen Sie ein Team von 5 bis 15 Per¬
sonen, sind der feste Ansprechpartner des Kunden und
verantwortlich für Koordinationund Ergebnis.
Als Senior-IT-Berater übernehmen Sie anwendungs-
übergreifende Aufgaben zur IT-Architektur, zur Betriebs¬
führung und zu Ceschäftsprozessen. Sie übernehmen
Führungsaufgaben und arbeiten an der Weiterentwick¬
lung unserer IT-Beratung.
sd&m bietet Hochschulabsolventeneine hervorragende
Fortsetzung ihrer akademischen Ausbildung in der indus¬
triellen Praxis. Erfahrenen Profis bieten wir herausfor¬
dernde Aufgaben bei renommierten Kunden. Wegen un¬
serer guten Auftragslage suchen wir in 2005 rund 200
neue Kolleginnen und Kollegen. Mehr zu Projekten,
Team und Kultur unter: www.sdm.de

Auf Ihre ausdrucksstarkeBewerbung mit Zeugnissen freuen wir uns. Sie finden uns in München, Stuttgart, Frankfurt,
Köln/Bonn, Düsseldorf, Hamburg und Berlin. Bitte bewerben Sie sich bei der Niederlassung Ihrer Wahl oder bei
sd&m AG, Sylvia Brockmann, Carl-Wery-Str. 42, 81739 München. Mehr zu Projekten, Team und Kultur unter:
www.sdm.de

DEUTSCHLANDS
BESTE

ARBEITGEBER

sd&m

Capital ACompanyof «^Capj> ( 'nli,li



Konzentration

auf Innovation

„Wir sind nie wirklich ganz am Ziel,
denn man kann die Dinge immer noch etwas besser machen."

Wir suchen junge Talente, die mit uns die Leidenschaft teilen.
Wir bieten die Möglichkeit interessanter Diplomarbeiten aus dem Bereich

der Mess- und Videotechnik bzw. der Betriebswirtschaft.

Weitere Informationen unter:

www.woehler.de/mgkg
Kurzbewerbungen an s.ester@woehler.de

Wöhler Messgeräte Kehrgeräte GmbH
Schützenstraße 38
33181 Bad Wünnenberg
www.woehler.de/mgkg WÖHLER
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